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OBERFLÄCHEN

Der Anlagenhersteller Walter Lemmen 
GmbH bietet neben kompakten Kleingalva-
nikanlagen und Wannensysteme für funk-
tionelle und dekorative Oberflächen, ein 
breites Anlagenspektrum für die Medizin-
technik an. Der Schwerpunkt liegt in die-
sem Bereich beim Oberflächenbehandeln 
beispielsweise von Edelstahl, Titan und Tit-
anlegierungen oder Niob zum Vorreinigen, 
Elektropolieren, Beizen und Passivieren. 
Durch das elektrochemische Polieren (Elek-
tropolieren) und Entgraten wird die Eigen-
schaft der metallischen Oberflächen ent-
scheidend verbessert, was sich positiv auf 
die Beständigkeit der einzelnen Komponen-
ten auswirkt. Elektropolieren ist ein elekt-
rochemisches Verfahren zum Oberflächen-
abtrag an den Randzonen der Werkstücke. 
Die Abtragung erfolgt mit speziellen wäss-
rigen Lösungen unter Einsatz von Strom im 
Mikrobereich und erzeugt eine glatte und 
glänzende Oberfläche. Die modular aufge-
bauten Anlagen und Wannensysteme (Abb. 
1) beinhalten sämtliche Behandlungsbe-
cken für den gesamten Elektropolierpro-
zess: Vorbehandlung (Ultraschall), Beizen, 
Elektropolieren, Spülen und Passivieren. 
Elektropolierte Metalloberflächen werden 
in verschiedenen Industriebereichen ein-
gesetzt, beispielsweise in der Medizin- und 
Labortechnik, dem Maschinen- und Werk-
zeugbau, Automobil- und Fahrzeugbau so-
wie in der Chemie, Biochemie und Pharma-
zie. Für das Verfahren des Elektropolierens 
von Edelstahl bietet die Walter Lemmen 
GmbH Einzelwannensysteme sowie kom-
pakte Kleingalvanikanlagen, manuell be-
dienbar oder als Halbautomaten mit pneu-
matischem Handlingsystem und Steuerung 
an. Als Systemlieferant werden nicht nur 
Anlagen und Anlagenkomponenten, son-
dern auch die entsprechende Prozessche-
mie aus Elektropolierelektrolyten, Beizlö-
sungen und Passivierungsmittel angeboten. 

Anodisieren von Titan, Titanlegierungen 
und Niob – Das Verfahren

Das Anodisieren von Oberflächen, bei-
spielsweise von Titan, Titanlegierun-
gen oder Niob, ist ein elektrochemischer 

Prozess zur Oberflächenveredelung von 
Bauteilen und Instrumenten mit einem 
breiten Anwendungsspektrum unter ande-
rem in der Medizintechnik für Implantate, 
Schrauben, Platten, Instrumente und Gerä-
teteile. Im dekorativen Bereich für Uhren, 
Ohrringe, Armbänder, Ketten und Ziertei-
le und in der Luft- und Raumfahrt, für Ge-
häuse- und Strukturteile zur Einstellung der 
thermo-optischen Eigenschaften. 

Titan oder Niob überziehen sich an der 
Luft mit einer natürlichen Oxidschicht, 
die das Metall beständig gegen Korrosi-
on schützt. Für den Einsatz in Produkten 
wird diese Schicht im ersten Schritt durch 
eine spezielle Beizvorbehandlung sorgfäl-
tig und vollständig entfernt und anschlie-
ßend nach einem Spülschritt gezielt wieder 

neu aufgebaut. Dazu wird der Werkstoff in 
einem speziellen Färbeelektrolyt in einem 
Gleichstromkreis anodisch geschaltet. Der 
zum Anodisieren verwendete Gleichrichter 
ist im Bereich zwischen 0 V und 150 V bezie-
hungsweise 0 A und 10 A regelbar (Abb. 2). 
Der Überzug bildet sich aus der Umwand-
lung des metallischen Grundwerkstoffes in 
eine porenfreie Oxidphase mit sehr gute 
Beständigkeit  und hoher Haftfestigkeit. 
Schichtdicke und Lichtbrechung sind maß-
geblich verantwortlich für die Farbgebung. 
Der Oxidfilm wirkt als Interferenzfilter und 
ist durch gut unterscheidbare Farben cha-
rakterisiert (Abb. 3). Diese variieren mit zu-
nehmender Spannung (aufgrund der ent-
stehenden unterschiedlichen Oxiddicken) 
in einer breiten Farbpalette. 

Edelstahl, Titan, Titanlegierungen und Niob –  
Oberflächenbehandlung für die Medizintechnik
Geräte und Anlagen von Walter Lemmen GmbH 

zum Vorreinigen, Beizen, Elektropolieren, Passivieren und Anodisieren 

Abb. 1: Elektropolieranlage für Edelstahl
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Geräte und Anlagen zum Anodisieren 
Das Gerätesystem von Walter Lemmen 
GmbH ist für die Verwendung von ge-
brauchsfertigen Elektrolyten zur Vorbe-
handlung und zum Färben von Titan und 
Titanlegierungen ausgelegt. Die Elektrolyte 
zählen neben den Arbeitswannen mit Ano-
den und unterschiedlichen Haltevorrich-
tungen ebenfalls zum Lieferprogramm. Die 
Standardwannen mit einem Volumen von 5 
Liter, 15 Liter und 25 Liter sind für den Be-
trieb bei hohen Spannungen, CE-Konform 
mit Sicherheitsdeckel und funktionsschnel-
ler Entladung nach Ausschalten, ausgelegt. 
Da Farbton und Intensität der erreichten 
Färbung entscheidend von der richtigen 
Vorbehandlung der Werkstücke abhängen, 
empfiehlt der Hersteller die Verwendung 
einer Ultraschallreinigung und Entfettung 
(Abb. 4). Als Speziallösungen werden von 
Walter Lemmen GmbH auch Komplettanla-
gen angeboten, die den gesamten Verfah-
rensprozess des Titanfärbens von der Vor-
reinigung, Ultraschallbehandlung, Beizen, 
Spülen und Färben bis hin zum Trocknen 
abbilden. 
Walter Lemmen GmbH ist auf folgenden 
Messen und Tagungen vertreten: 
−	MEDTECeurope 2014, Stuttgart
−	Stuttgart O+S 2014, Stuttgart 
−	ZVO Oberflächentage 2014, Neuss 
−	electronica 2014, München 

Walter Lemmen GmbH, Tanja Lemmen, 
Birkenstraße 13, D-97892 Kreuzwertheim

Abb. 2: Wannensystem zum Färben mit 5/15 Liter  Abb. 3: Farbvarianten durch Interferenzeffekt 

Abb. 4: Kleingalvanikanlage zum Anodi-
sieren, mit Ultraschalleinrichtung, Vor-
behandlung, Beizen, Färben, Trocknen 
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